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Was machen wir?

Tätigkeitsschwerpunkte

• Konzeption des Betriebes

• Begleitung der Fahrzeugbeschaffung

• Betriebsvorbereitung 

• Umsetzungsbegleitung

Klärung der 
Betriebsform 

Angebotsumfang
Auswahl des 
Betreibers

Beschreiben der 
Anforderungen

Durchführung des 
Vergabeverfahrens

Auswahl und Schulung 
des Personals

Interne und externe 
Öffentlichkeitsarbeit

Prozesse und 
Handbücher

Abnahme 
Fahrzeuge

Genehmigung 
Fahrzeuge und Strecke

Inbetriebnahme
Bereitstellung 

Fahrzeugbegleiter
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Bereits verfügbar – zusammen weltweit etwa verkaufte 250 Fahrzeuge

EasyMile EZ 10 Gen. 3

NAVYA Autonom Shuttle Gen. 2

Fahrzeuge 2019

Quelle: Interlink GmbH

EasyMile EZ 10 Gen. 2



Fahrzeuge 2020

EasyMile EZ 10 Gen 3

NAVYA Autonom Shuttle Gen 2

HFM Motionboard (Cloui) Gen 1

e.GO Mover – e.GO Olli – Local Motors IAV (HEAT)

2getthere

Westfield Lohr i-Cristal

Quellen: Interlink GmbH; HFM; Westfield; e.GO Moove GmbH; Local Motors; 2getthere; HOCHBAHN



Fahrzeuge und Technik

• Derzeit verfügbare Fahrzeuge (für 5 bis 10 Fahrgäste) fahren automatisiert, 
nicht autonom

• Ausstattung teilweise mit Fahrersitz und Lenkrad

• Referenzpfad/Fahrschlauch: Fahrweg und markante Punkte der Umgebung 
werden aufgenommen, Fahrbefehle programmiert

• Orientierung der Fahrzeuge u. a. anhand von Lidar, Odometrie und GPS-Signal

• Reaktion auf Umgebungsänderungen entsprechend Programmierung und auf 
Basis von Lidar, Radar und Kameras

• Manuelle Eingriffe durch Sicherheitsfahrer/in bzw. rechtlich Fahrzeugführer/in, 
z. B. bei Abweichungen vom Sollzustand/Hindernissen

• Sicherheitsorientierter, langsamer Betrieb mit je nach örtlicher Situation 
derzeit max. 12 bis 25 km/h (gesetzlich beschränkt)

• Anpassen der Umgebungsinfrastruktur an die Möglichkeiten der Fahrzeuge 
meist notwendig

Nur Fahrer

Assistiertes Fahren

Teilautomatisiert

Hochautomatisiert

Vollautomatisiert

Autonomes Fahren
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Anwendungen und Erfahrungen, exemplarisch

NAF-Bus in Enge-Sande

NAF-Bus in Keitum/Sylt

NAF-Bus in Lunden/Lehe

TaBuLa in Lauenburg/Elbe

STIMULATE in Berlin (Charité)



Quelle: Interlink GmbH

STIMULATE
STIMULATE: Stadtverträgliche 

Mobilität unter Nutzung 
elektrischer automatisierter 

Kleinbusse



STIMULATE (Berlin)
Fahrzeuge im Einsatz seit 3/2018

Anwendungen

Tätigkeiten Büro autoBus
• Auftraggeber: BVG
• Konzeption des Betriebes
• Begleitung der Fahrzeugbeschaffung
• Betriebsvorbereitung 
• Umsetzungsbegleitung

Gefördert durch:

Campus Mitte
• 1,2 km
• 9 Haltestellen
• 2 Fahrzeuge (EasyMile)

Virchow-Klinikum
• 1,2 + 1,6 km
• 9 + 10 Haltestellen
• 2 Fahrzeuge (NAVYA)



NAF-BUS
Nachfragegesteuerter, 

autonom fahrender Bus

Quelle: Interlink GmbH

3
Teilprojekte



Keitum

Enge-
Sande

Lunden-
Lehe

Quelle: OpenStreetMap



Erster NAF-Bus: 

EMiL

Quelle: GreenTEC Campus GmbH 



Keitum

Lunden-
Lehe

Quelle: OpenStreetMap

Enge-
Sande



Übersichtplan GreenTEC Campus GmbH 
(Stand: Januar 2017)

Quelle: Büro autoBus



Quelle: GreenTEC Campus GmbH 

Breite der Fahrbahn

Parkende 
Fahrzeuge

Lokalisierung



Zweiter 
NAF-Bus: 
AutoNom

Quelle: Interlink GmbH



Lunden-
Lehe

Quelle: OpenStreetMap

Enge-
Sande

Keitum



Keitum

Quelle: Sylter 
Verkehrsgesellschaft

Quelle: Interlink GmbH



Einzelbetriebserlaubnis 
§21, 70 StVZO 

Breite der Fahrbahn

Pflanzenwuchs 
auf der Strecke

Parkende 
Fahrzeuge

Quelle: Interlink GmbH



Quelle: Interlink GmbH; SVG

Lokalisierung

Abstellung und 
Ladung
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Zwischenbilanz nach 5 Monaten 
Betrieb:
• Bisher rund 5.000 km gefahren
• Jeden Tag 80 bis 100 Fahrgäste, 

insgesamt bisher etwa 10.000 
Fahrgäste befördert

• Keine nennenswerten Störungen 
oder Ausfälle



Dritter 
NAF-Bus: 

Motionboard

Quelle: Hanseatische Fahrzeug Manufaktur GmbH



Keitum

Quelle: OpenStreetMap

Enge-
Sande

Lunden-
Lehe



Lunden-
Lehe

Quelle: OpenStreetMap

Ortsverbindungs-
straße

Umgebungs-
geschwindigkeit:     

50 km/h

Lehe

Lunden

Autonom
fahrender Bus



Quelle: Interlink GmbH

Parkende 
Fahrzeuge

Fußgänger 
LSA

Links-
abbiegen

Pflanzenwuchs 
auf der Strecke



TaBuLa
Testzentrum autonome Busse 

Lauenburg/Elbe

Quelle: Mareike Bodendieck



Quelle: TUHH und VHH



Quelle: Dorothee Meyer

Fahrbahnbelag
Neigungen

Blätterdach Unterführung

Quelle: Interlink GmbH



Aufrüsten der dritten Strecke mit Ortungshilfen Einmessfahrten auf dritter Strecke

Operator-Schulungen

Betriebsaufnahme auf den ersten beiden Strecken Mitte Oktober 2019

LSA mit Roadside Unit 

On-Board-Unit



3 Lichttechnik?

Quelle: http://www.flait.eu/#solution

• Redundanz der Systeme an jedem Ort zu jedem Zeitpunkt 
erforderlich!

• Häufig keine Redundanz vorhanden bei:

• Lokalisierung (z. B. fehlender Kontakt zu GPS-Satelliten)

• Kommunikation V2I und V2X (z. B. fehlender zweiter 
Kanal bei LSA)

• Lichttechnik kann beides unterstützen:

• Lokalisierung → zusammen mit ortsfester Infrastruktur

• Kommunikation V2I (zur Infrastruktur) und V2X (zu 
anderen Fahrzeugen/Verkehrsteilnehmern)



Fahrplangesellschaft B&B mbH
Dipl.-Ing. Constantin Pitzen
Fahrplangesellschaft B&B mbH, Oelsnitz/Vogtland und Berlin
www.fahrplangesellschaft.de

Interlink GmbH
Dipl.-Ing. Holger Michelmann
Interlink GmbH, Berlin und Potsdam
T 0163-5793561
M michelmann@interlink-verkehr.de, hm@buero-autobus.de
www.interlink-verkehr.de

Mobile Zeiten
Dipl.-Ing. Christoph Marquardt
MOBILE ZEITEN, Verkehrsplanung und -beratung, Oldenburg
www.mobile-zeiten.net

Kontakt Büro autoBus


